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großen Windungen, lagert Sandbänke ab und bildet an der Mündung häufig
ein Delta.

Bedeutung. Der Ober- und Mittellauf der Flüsse sind von geringer
Bedeutung, im Unterlauf sind sie wichtige Träger des Handelsverkehrs. Durch
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Fig. 24. Vergleich der Länge einiger Flüsse. ^

Talsperren sucht mau verheerende Hochwasser einzuschränken. Buhneu befördern
die Ablagerung des Sandes an den Ufern und damit eine stärkere Strömung
und Tiefe in der Fahrtrinne.

§ 126.
Die Seen.

Entstehungsbedingnngen. Seen entstehen, wenn eine rings geschlossene
Einsenkung des Bodens genügende Wasserzufuhr durch Niederschläge oder
Flüsse erhält und wenn die Verdunstung nicht so stark ist, daß sie die Zufuhr
von Wasser übersteigt.

1) In der Kenntnis der Flußlängen herrscht vielfach noch große Unsicherheit.


